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Blutspender
gesucht
DIEDENBERGEN (red) – Gera-
de in der Sommerzeit sucht
das DRK dringend nach Blut-
spendern. Nächster Termin
ist am Montag, 24. August
von 15.30 bis 20 Uhr in Hof-
heim-Diedenbergen, Evange-
lisches Gemeindezentrum,
Casteller Straße 37
Allen, die bereits im Urlaub
waren und unsicher sind, ob
eine Spende möglich ist, ste-
hen die Mitarbeitenden der
Servicehotline montags bis
freitags von 8 Uhr bis 17 Uhr
unter der Telefonnummer
(0800) 1194911 (kostenfrei
aus dem deutschen Festnetz)
für Rückfragen zur Verfü-
gung. Blut spenden kann je-
der von 18 Jahren bis zur
Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende
gut vertragen wird, erfolgt
vor der Entnahme eine ärztli-
che Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung
und anschließendem Imbiss
sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Ein
Personalausweis muss mitge-
bracht werden. Nach der
Blutspende lädt das DRK
Ortsverein Diedenbergen
wieder zu einem Imbiss ein.
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Open-Air-PoetrySlam
HOFHEIM (red) – Hochkarä-

tige Slammer aus ganz
Deutschland werden am 22.
August beim Sommerschein-
festival auf dem Sportpark
Heide die Worte über die
Bühne fliegen lassen.
In Kooperation mit dem

Förderkreis Kultur regional e.
V., der vom 21. bis 23. August
das Sommerschein-Festival
auf dem Sportpark Heide aus-
richtet, stellt die Hofheimer
KulturWerkstatt einen Open-
Air-Poetry Slam auf die Bei-
ne. Am Samstag, 22. August
ist der Poetry Slam Vorsicht!
Wortwechsel zwischen 17
und 19 Uhr vor den abendli-
chen Hauptbands geplant.
Die Brauerei Wulle wird da-

für ein Wohnzimmer aufbau-
en, das eine ebenso kultige
Clubatmosphäre herstellen
wird, wie es vom Jazzkeller
bekannt ist. Da es seit 20 Jah-
ren zur Festivalidee gehört,
keine Eintrittsgelder zu erhe-
ben, freut sich die Hofheimer
KulturWerkstatt, dass dank
der Unterstützung der Frank-
furter Volksbank Dichter,

Poeten und Wortschöpfer Ge-
legenheit haben werden, ihre
literarischen Kreationen über
die Bühne fliegen zu lassen.
Für die Moderation konnte
wieder „Team me up, Scottie“
gewonnen werden.
Das Line up für den Poetry

Slam ist hochkarätig. Neben
lokalen Größen aus Mainz
werden Slammer aus Mün-
chen, Karslruhe und Würz-
burg erwartet. Zwei Newcom-
merinnen aus der Region, die
als Duo auftreten werden,
werden ebenfalls mit großer
Spannung erwartet.
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Einbruch in Bäckerei
MARXHEIM (red) – Mit bra-

chialer Gewalt schlugen
Einbrecher in der Nacht
zum Montag die Scheibe der
Eingangstür einer Bäckerei-
filiale in der Ahornstraße
ein.
Nachdem sie die Glasfül-

lung der Tür vollständig zer-
stört und entfernt hatten,
stiegen die Langfinger in die
die Räumlichkeiten ein und

entwendeten eine Geldkas-
sette mit etwa 90 Euro Bar-
geld. Anschließend gelang es
den Tätern, unerkannt zu
flüchten. Sie hinterließen
einen beträchtlichen Sach-
schaden in Höhe von 2 000
Euro.
Die Kriminalpolizei Hof-

heim bittet um sachdienli-
che Hinweise unter Telefon
(0 61 92) 20 79-0.

Das neue Gebäude der Tierklinik nimmt mehr und mehr Formen an. Bereits am 11. September soll Richtfest gefeiert
werden. Foto: Kirsten Weber

Tierklinik wächst täglich
HOFHEIM – Tag für Tag las-

sen sich Fortschritte erken-
nen. Man kann beinahe zuse-
hen, wie der Rohbau der neu-
en Tierklinik in der Katharina-
Kemmler-Straße Formen an-
nimmt.
Der Rohbau liegt sehr gut im

Zeitplan, sogar etwas davor,
und auch das eingeplante
Budget wurde eingehalten.
Der erste Spatenstich für das

neue Gebäude erfolgte am 11.
Mai, nachdem die Firma Kar-
rié GmbH und Co KG aus
Mainz am 4. Mai mit den
Arbeiten begonnen hatte.
Deutlich früher als geplant,

wurde am 25. Juni die Boden-
platte für das neue Gebäude
gegossen. Dabei verteilten
zwei riesige Betonpumpen

insgesamt gut 120 Betonmi-
scherladungen auf dem ge-
schalten Untergrund. Danach
wurde gemauert, die tragen-
den Säulen für die Zwischen-
decke wurden gegossen und
die Schalung für den Bestrah-
lungsbunker errichtet.

Grundsteinlegung:
Ein symbolträchtiger Akt

Am 15. Juli folgte in einem
symbolträchtigen Akt die
Grundsteinlegung für das
neue Klinikgebäude. Die sie-
ben Bauherren verpackten da-
für nach alter Tradition die
Baupläne, eine kurze Historie
der Tierklinik Hofheim, Anga-
ben zu ihrer Vita, eine Tages-
zeitung, einen aktuellen Satz

Münzen und eine Urkunde
der Architekten in ein Metall-
rohr, das vor Ort luftdicht ver-
schlossen wurde.
Dieses wurde danach in

einer Mauernische einbeto-
niert. Später wird an dieser
Stelle im Eingangsbereich
eine Tafel auf den Grundstein
hinweisen.
Am 21. Juli konnte der erste

Teil der Zwischendecke einge-
zogen werden. Seitdem wird
rundherum kräftig gemauert.
Am 11. September ab 14 Uhr

findet das Richtfest für die
Bauausführenden und Planer
statt, die gesamte Klinikbeleg-
schaft wird am 12. September
auf der Baustelle feiern.
Mitte/Ende September soll

der Bau regendicht sein, so-

dass der Innenausbau begin-
nen kann. Ende September
werden die Trockenbauer
starten. Die Elektro-, Lüf-
tungs-, Klima- und Sanitärins-
tallationen werden zeitgleich
beginnen. Parallel dazu wird
die Fassade gedämmt und ver-
putzt. Außerdem wird die
Dachbegrünung angelegt.
Ende April sollen schon die

Großgeräte wie MRT, CT und
Linearbeschleuniger einge-
baut werden. Der Aufbau und
das technische Finetuning der
Geräte wird mehrere Monate
in Anspruch nehmen.
Die Verantwortlichen sind

sich sicher, dass sie den ge-
planten Umzugstermin An-
fang August realisieren kön-
nen. Kirsten Weber

Rohbau liegt sehr gut im Zeitplan / Budget eingehalten

„Albatros-
Alarm“
HOFHEIM (red) – Das Buch
von Katrin Engelking „Albat-
ros-Alarm“ wird am Freitag,
21. August, um 15 Uhr in der
Stadtbücherei Hofheim, Eli-
sabethenstraße 3, für Kinder
ab drei Jahren vorgelesen.
Der Albatros lebt glücklich
und zufrieden am Strand, bis
Familie Lindberg dort einen
Urlaubstag verbringt. Der Al-
batros ist ganz begeistert
vom Familienleben!

Radwegbeschilderung noch 2015
HOFHEIM (mwo) – Hessen

Mobil hat jetzt signalisiert, dass
in Abstimmung mit dem Hessi-
schen Ministerium für Wirt-
schaft, Energie, Verkehr und
Landwirtschaft beabsichtigt ist,
die geplante Radwegebeschil-
derung inHofheim noch in die-
sem Jahr zu fördern.
Das freut insbesondere die

Grünen, die jahrelang für diese
Radwegebeschilderung ge-
kämpft haben, wird aber auch
den Hofheimer Stadtsäckel
tüchtig belasten. Denn der
Eigenanteil, den die Stadt Hof-
heim für diese Radwegebeschil-
derung aufbringen muss, liegt
trotz Landeszuschuss bei im-
merhin noch 133000 Euro. Da
diese Investition nicht im
Haushalt für dieses Jahr einge-

plant war, musste der Haupt-
und Finanzausschuss die
außerplanmäßige Ausgabe ge-
nehmigen, was er dann auch
schon im Juli einstimmig getan
hat. Dafür wird allerdings der
geplante Umbau des Schwarz-
bachwehres an der Wiesen-
mühle auf das nächste Jahr ver-
schoben.
Das Radwegebeschilderungs-

konzept, das der Allgemeine
Deutsche Fahrradclub (ADFC)
im Auftrag des Kreises erstellt
hat, liegt bereits seit 2011 vor.
Wegen der knappen Kasse ist
dafür bislang aber keinGeld im
Haushalt eingestellt worden,
weil die auf insgesamt rund
270000 Euro geschätzten Kos-
ten für die Radwegebeschilde-
rung nach demWillen der poli-

tischen Mehrheit in Hofheim
erst dann realisiert werden soll-
te, wenn die Landesförderung
auch tatsächlich fließt. Deshalb
ist auch bereits 2011 ein An-
trag auf Förderung der Maß-
nahme beim Land Hessen ge-
stellt worden, das bislang aber
keine Förderzusage erteilt hat.
Das hat sich jetzt mit dem Sig-
nal aus der Straßenverkehrsbe-
hörde des Landes geändert,
was den Hofheimer Anteil auf
133000 Euro reduziert.

Beschilderung
ist derzeit mangelhaft

Bereits der vor Jahren erstell-
te Verkehrsentwicklungsplan
hatte die vorhandene Beschil-
derung für den Radverkehr als

mangelhaft identifiziert und
eine neue Radwegebeschilde-
rung, die den Standards des
Landes Hessen entspricht,
empfohlen. Bei der jetzt ge-
planten Radwegebeschilde-
rung handelt es sich um einen
Bestandteil des kreisweiten
Radwegebeschilderungskon-
zeptes des Main-Taunus-Krei-
ses. Einige Nachbarkommu-
nen wie beispielsweise Kelk-
heim, Eppstein oder Kriftel ha-
ben das Konzept auf ihremGe-
meindegebiet bereits umge-
setzt. Um auch den
überörtlichen Radverkehr
unterstützen und fördern zu
können, soll die Lücke in der
Beschilderung, die auf Hof-
heimer Gebiet besteht, mög-
lichst bald geschlossen werden.

Stadt Hofheim muss 133000 Euro aufbringen

POETRY SLAM

Ein Poetry Slam ist ein
literarischer Vortrags-
wettbewerb, bei dem selbst
geschriebene Texte
innerhalb einer bestimmten
Zeit einem Publikum
vorgetragen werden. Die
Zuhörer küren anschlie-
schließend den Sieger. (...)
http://de.wikipedia.org/wi-
ki/Poetry-Slam
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